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Die Etatsberathung e
L ts für 1884/85 hat zu dem ErDie erſte Leſung des Etats fü /85 h n e

Die Stellung der Parteien hat ſich als eine ſolche offenbartdaß man weiß Lie Erledigung des Etats wird ſtattfinden dem

kaiſerlichen Wunſche wird willfahrt werden Und zwar wird
dies geſchehen ohne daß damit eine Abſicht auf Einführung der
2 jährigen Budgetperioden deren etwaiges Vorhandenſein
wir dahingeſtellt ſein laſſen unterſtützt würde denn National
liberale ſowohl als Centrum haben für die Etatsberathung nur
geſtimmt mit dem ausdrücklichen Vorbehalt daß dadurch ein
Präjudiz nicht geſchaffen werde und daß ſie etwaige künftige
Anträge auf Einführung 2 jähriger Budgetperioden mit Ent
ſchiedenheit zurückweiſen würden Nun hat ſich bei der erſten
Abſtimmung der etwas überraſchende Zwiſchenfall ereignet daß
ein Antrag des Herrn Eugen Richter auf Verweiſüng des
ganzen Etats an die Budgetkommiſſion angenommen wurde
Diejenigen welche am liebſten durch Ablehnung des Etats einen
Konflikt heraufbeſchwören möchten waren flugs bei der Hand
dieſe Abſtimmung in ihrem Sinne zu deuten und von einer

Liederlage der Regierung zu reden Wie grundlos diefe Freude
geweſen iſt und wie kurze Beine ſie hatte das werden die
Herren Konfliktshaſcher inzwiſchen ſchon eingeſehen haben Da
man ſich aber bei dieſer Gelegenheit nicht geſcheut hat die Ab
ſtimmung der Nationalliberalen zu Gunſten der Ueberweiſung
des geſammken Etats an die Kommiſſion dahin zu deuten als
ob die Partei damit gemeinſame Sache mit den Gegnern der
kaiſerlichen Botſchaft gemacht habe ſo erſcheint es am Platzedieſe Unterſtellung Dtſchieden zurückzuweiſen Die Gründe für

das Verhalten der Nationalliberalen fnd nicht ſolche wie Herr
Richter und Genoſſen glauben und wünſchen und man
hätte das wiſſen können wenn man der Rede des Abg
von Benda aufmerkſam gefolgt wäre Es wird gut ſein
ſchreibt die Nat lib Korr auf die Sache noch einmal
zurückzukommen Man iſt in der nationalliberalen Fraktion
von Anfang an ſobald die Frage der geſchaftrichen Behand
lung des vorliegenden Gegenſtandes zur Erörterung gelangt
war der Anſicht geweſen daß ſich diesmal die Berathung des
ganzen Etats durch die Kommiſſion empfehlen werde Es
mangeln aber im gegenwärtigen Augenblicke auch für ſolcheTheile des Etats welche ſonſt unmittelbar im Plenum zur

Diskufſton zu gelangen pflegen vielfach die gewohnten Vor
ausſetzungen der Beurthe Deshalb erſcheint auch inBezug auf ſie die genauere Hrüſung durch die n
diesmal nicht nur gerechtfertigt ſondern ſogar geboten Da
durch braucht indeß nicht nur keine Verſchleppung ſondern
kann ſogar eine Beſchleunigung der Geſammtarbeit der Etats
berathung bewirkt werden Denn bei der unmittelbaren
Plenarberathung würde unter den gegenwärtigen Umſtänden
mehr als je die Gefahr vorhanden ſein daß eine große Anzahl
von Poſitionen wegen mangelnder Klarheit nachträglich an die
Kommiſſion verwieſen werden würde Aus dieſen Erwägungen
beabſichtigte die nationalliberale Fraktion anfänglich die Ueber
weiſung des ganzen Etats zu beantragen ſie ſtand indeß
ſchließlich davon ab weil die urſprünglich von freikonſervativer
Seite gegebene Zuſtimmung zurückgezogen wurde und ſomit
eine ſichere Mehrheit für dieſen Antrag nicht zu gewinnen
war es ihr andererſeits aber darauf ankommen mußte mög
lichſt viele Theile des Etats an die Kommiſſion zu bringen
So entſtand der Antrag v BendaRickert welcher als ein

Tanbe und Schulze Delitzſch

Es war in den erſten Jahren nach der franzöſiſchen Juli
Revolution Von dieſem gewaltigen Feuerbrande der Freiheit
waren Funken über Funken nach Deutſchland geflogen und
hatten mächtig gezündet beſonders in den Köpfen und Herzen
der männlichen deutſchen Jugend Das junge Deutſchland
wurde geboren das ſo ſtark die jungen Triebe in Politik und
Literatur betonte Einer der hitzigſten Köpfe dieſes jungen
Deutſchlands war Heinrich Laube aus Sprottau in Schleſien
der auf Wunſch der Eltern Theologie ſtudirt hatte aber nach
dem erſten Betreten der Kanzel freier Literat geworden war
wie man damals die Schriftſteller und Poeten auf gut Deutſch
nannte e ſtand a ſeiner Fahne und in ſeinen
Schriften Freiheit des Geiſtes und Freiheit des
Fleiſches Karl G ew de ſeine Briefe eines Narren
an eine Närrin und Maha Guru oder Die Liebe eines
Gottes Theodor Mundt ſeine Madonna, Ludwig
Wienbarg ſeine Aeſthetiſchen Feldzüge und Heinrich Laube
ſein Junges Europa und von Heine s Reiſebildern an
8 nach einer mißglückten gemeinſchaftlichen Reiſe mit
utzkow nach Jtalien ſeine decolletirten Reiſe Novellen

Er ſagt Kerer ſelber von dieſem Buche In dieſer Form in
dieſem Titel bekundete ſich ſchon ganz deutlich daß der
a h e mein Weg ſein würde Nicht Theologe
nicht Politiker Sozialiſt man wird eben nur was man
werden kann gleichgiltig ob man s im großen oder im kleinen

r Das Samenkorn in uns iſt allein ent
i

Da begann von Berlin aus der Kampf gegen das jungeDeutſchland und ſeine Schriften Laube erzhlt davon ha
kleiner Mann in Berlin machte es ſich zur Aufgabe die naſe
weiſen jungen Schriftſteller ſorgfältig zu beſeitigen Zu ihnen

ehörte ich weil ich dreiſte Reden drucken ließ und in Uberalem
inne eine ganze Zeitſchrift die leipziger Elegante Welt

Ieitete Er nannte dies nicht blos naſeweis er nannte es
revolutionär und machte es ſeinem Chef be eiflich daß mit

rn unruhigen Köpfen ſummariſch aufgeräumt werden
üßte

ieſer kleine blonde roſige Mann war der ſpäter ſo berüch

in Halle Burſchenſchafter geweſen war der Burſchen

Amendement zu dem Ankrage v Kardorff die Abſicht hatte
für den obengenanuten Zweck eine bedeutende Mehrheit zu ver
einigen Da indeß nunmehr im Laufe der Plenardebatte der
Antrag auf Ueberweiſung des ganzen Etats von anderer Seite

t wurde und derſelbe nach der rer erſter
Stelle zur Abſtimmung kommen mußte ſo lag für die National

liberalen kein Grund vor bei dieſer Abſtimmung nicht auch
ihrerſeits zum Ausdruck zu bringen was ſie ſelbſt von vorn
herein für das Zweckmäßigſte gehalten hatten Daß der Antrag
von Richter Hagen allerdings im Sinne
ſ leppenden Tendenz begründet worden war konnte da über

eotive bekanntlich abgeſtimmt wird für ſie kein
Hinderungsgrund ſein Es genügte eine einfache Verwahrungegen jene Tendenz welche d v Benda durch die erwähnte

emerkung denn auch ngelegt hat Aus dem Geſagten
ergiebt ſich daß die nationalliberale Fraktion weder wie die
Einen ſagen durch irgend welche J der Debatte
noch wie die Andern behaupten durch die überzeugende Wucht
der Richter ſchen Rede zu ihrer Abſtimmung bewogen worden
iſt Sie iſt auch nicht der Meinung geweſen durch dieſe Ab
ftimmung einen großen Coup zu vollführen Wie ſie über

t
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Mai

Die Stadt iſt
tate welche die Fenier

wahlen weiter gemeldet d t
Wahlkollegiums die Oppoſition von 55 Sitzen nur einen
erlangte

Fürſten von Montenegro einen Beſuch
in Kattaro an und wurde von den Spitzen der Civil und
Militär Behörden empfangen Am Dienstag reiſte der Fürſt
weiter nach Cettinje

peditionen angenommenReklamen pro Zeile 40 Pf n

Erſcheint täglich nmit Ausnahme der Sonn u Feiertag a
c

wird unterm 7 v gemeldet

Gerüchte über Atten
Aus Sutiſet Neuſchottland

t beunruhigt dur
z den 14 d als den für die

inrichtung der Phönixparkmörder in Dublin beſtimmten Tſaueck ſollen er Gouverneur erhielt einen Brief d

58

ihn guf die erwartende Ankunft von zwei verdächties Schiffen aufm cht Wie anerwek
gerüchtweiſe verlautet ſollen dieſe Schiffe mit feniſcher Schiffs
mannſchaft und mit Torpedos von Bo ſein

einer ver um Hanvbelsſchiffe zu zerſtören Jm
Vorſichtsmaßregeln getroffen

erkſam ma

n ausgelaufenhen Hafen wurden

Aus Bukareſt wird über die rumäniſchen Kammer
daß bei den Wahlen des dritten

Der Fürſt von Bulgarien macht gegenwärtig dem5 Er kam am en
Lord Dufferin iſt nach einer Meldung aus Konſt an

tinopel am Dienstag wieder daſelbſt angekommendie Vorlegung des Etats im gegenwärtigen Augenblicke an ſichund über die thatſächliche Einführung zweiſähriger Budget

perioden denkt hat ihr Redner Herr v Benda mit wünſchens
wertheſter Entſchiedenheit ausgeſprochen Jſt man aber einmal
darüber einig daß der Reichstag kein Recht hat die Be
a der in Rede ſtehenden Vorlage zu verweigern und
auch die h beſtreitet dies nicht ſo iſt dieeſchäftliche Be lung derſelben nur eine ZweckmäßigkeitsWage und lediglich als ſolche u die nationalliberale Fraktion

als ſie dem Antrage Richter beitrat ſie aufgefaßt

Politiſche Ueberſicht
Die Aufgabe der Libanon konferenz hat nunmehr endlich

ihre Löſung gefunden Damit verſchwindet ein weiterer Diffe
renzpunkt vom Horizonte der Orxientdinge was nur zur
Vereinfachung der politiſchen Konſtellation beitragen kann

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm in
ſeiner letzten Sitzung am Dienstag die Wahlen zu den
Delegationen vor Die Wahl der Delegirten Böhmens
ergab nach dreimaligem Wahlgange e e und es
mußte das Loos entſcheiden welches auf 5 böhmiſche und

e Abgeordnete Kel Dieſes Reſultat erregte große
eiterkeit r

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat den General
direktor Maſſa in Mailand den Miniſterialrath v Knapp
in Stuttgart und den Altſtaatsrath Roſſi in Bellinzong auf
weitere ſechs Jahre als Mitglieder des Verwaltungsrathes der
Gotthardbahn beſtätigtJn der am Dienstag ſtattgefundenen Sitzung der Budget

kommiſſion der franzöſiſchen Kammer betonte der
Vorſitzende Sadi Carnot die Nothwendigkeit Erſparniſſe zu
machen und die Kreditforderungen auf das ſtrengſte zu kon
trolliren Was das außerordentliche Budget angehe ſo müſſe
man zur Fortſetzung der großen Arbeiten die Priyvatinduſtriein Anſpend nehmen Wie verſchiedene Abendblätter melden

iſt die Baſis der Konvention des Stagts mit der
Lyoner Eiſenbahngeſellſchaft definitiv feſtgeſtellt und
ſtände die Unterzeichnung unmittelbar bevor Der Miniſter
rath hat den Entwurf über die Reorganiſation der

Deutſches Reich

Berlin 8 Mai S M der Kaiſer ſtattete geſtern w
mittag gelegentlich ſeiner Spazierfahrt der Gemahlin des t
ſchafters Oeſterreich Ungarns Grafen Emmerich Szechenhi
einen längeren Beſuch ab Die Gemahlinnen des rot n
chen und ruſſiſchen Botſchafters Lady A i Frau

b Saburow waren nach Potsdam gefahren Der Gemahlin
des franzöſiſchen Botſchafters Baronin de Courcel hatte der
Kaiſer geſtern einen halbſtündigen Beſuch abgeſtattet Später
nach Aufhebung der Tafel im kaiſerlichen Palais ertheilte der
a Stagtsminiſter Grafen v Hatzfeldt eine längere Audienz
in Abend beſuchte der Kaiſer mit der Frau Großherzogin von

Baden und dem Erbgroßherzoge die Vorſtellang im Overnhauſe
Heute vormittag nahm der Kaiſer den Vortrag des Polizeiprä
ſidenten v Madai und im Laufe des Nachmittags die regel
mäßigen Vorträge entgegen arbeitete mit dem Militär Kabinet
und unternahm dann eine Spazierfahrt Prinz Albrecht
von S wen bekanntlich im Auftrage des Kaiſers
zür r der Krönungsfeierlichkeiten nach Moskau begiebt
trifft auf der Reiſe dorthin am 17 oder 18 d aus Hannover
hier ein gedenkt bevor er ſeine Reiſe fortſetzt einige Tage in
Berlin zu verbleiben und dann etwa am 21 Mai mit den
Herren ſeines Gefolges nach weiter zu reiſen
Prinz Friedrich Leopold wird nach dem Pfingſtfeſte von hier
nach Jagdſchloß Glienicke zum Sommeraufenthalte überſiedeln Die
Prinzeffin Friedrich Karl dagegen gedenkt erſt dieſes
Monats dorthin nachzufolgen Auch der Prinz Karl
wird dann wie iäbrlich von Dreilinden nach Potsdam kommen
um die Somkermonate daſelbſt im Kreiſe ſeiner Familie zu ver
leben Der General Adjutant des Königs der h General
Nicagife iſt hier heute früh aus Brüſſel auf der Reiſe zu den
moskauer Krönungsfeierlichkeiten eingetroffen Der Kaiſerl
chineſiſche Geſandte Li FongPav welcher Sonntag früh aus
Amſterdam hierher zurückgekehrt war iſt heute in Begleitu
ſeines Sekrrtärs Dr Karl Traugott Kreyer nach Stettin abgerei
von wo der Geſandte ohne Aufenthalt nach Swinemünde weiter
reiſt um daſelbſt der Probefahrt der ine ſchen r exkorvette
TingYuen beizuwohnen Gleichzeitig mit dem Ting Yuen

werden auch zwei größere und zwei kleinere ebenfalls auf den
Schiffswerften des Vülkan ſür chineſiſche Rechnung erbaute
Torpedoboote auf ihre Fahrgeſchwindigkeit probirt werden

8 Mai Jm Reichstage wurde heute der
Feſtungsartillerie gebilligt

ſtudirenden Jugend die weiter nichts verbrach als für ein
einiges Deutſchland unter einem Kaiſer zu glühen
zu ſprechen zu ſchreiben zu ſingen Alle wurden eingekerkert

oft viele blühende Jahre lang Ob jpre bleichen
5 enſter es waren die Tzſchoppe ſpäter in den Wahnſinn
rieben
Den unbequemen Literaten Laube konnte der Geheimrath

Tzſchoppe nicht ſo sans fagon einkerkern denn er lebte und
ſchrieb im Auslande in Leipzig Tzſchoppe wußte es
aber auf diplomatiſchem Wege a ehe daß Laube im
derr 1834 aus Leipzig ausgewieſen wurde Der hattedie Keckheit direkt in die Hehl des zornigen Löwen zu gehen

nach Berlin Er blieb hier 14 Tage im luſtigen Verkehr
mit dem jungen Glaßbrenner bis der vorſichtige Varnhagen
ihn forttrieb Laube ging zur Kur nach der neuentſtandenen
Waſſerheilanſtalt Gräfenberg kehrte aber nach ſechs Wochen
nach Berlin S wirrde verhaftet und neun Monate
lang in der Stadtvoigtei und Hausvoigtei gefangen gehalten
weil in den Reiſe Novellen ſtand Um die Kirche iſt immer
viel Wind und weil der Student Laube vor ſechs Jahren

ſchafter Sand hatte vor neunzehn Jahren in Mannheim den
ru c Spion Kotzebue erſtochen ergo ſteckte in jedem
Burſchafter ein gefährlicher Mörder

Nach neun Monaten endete ein Spruch des Kammergevichts
Laube s Unterſuchungshaft Der Polizeipräſident wies ihm
ſein Heimathſtädtchen Sprottau als nächſten Ort ſeiner Ver
bannung an r ſchrie Lanbe auf Nach Sprottau Jn
dieſem Zuſtande Mittellos abgeriſſen wie ein Verbrecher
zum Entſetzen der Meinigen welche in der kleinen Stadt nur
den e eines n 8 für mich haben könnenNimmexmehr Lieber ins Gcfanentß zurück

Endlich bewilligte der Polizeiminiſter v Rochow Laube den
Aufenthalt in Naumburg ünmter ſtrenger Androhung ſeine
Feder nicht wieder ungebührlich zu brauchen Der naum
burger Landrath Lepſius ein
Gelehrten ſollte ſtrenge ſie über den Verbannten
führen Er ſkte eine ſehr milde Aufſicht Und hier
in Naumburg maLeben Er ſhreibt in ſeinen Exinnerungen

tigte Geheimrath Taſchoppe der Kerkermeiſter der damaligen

ter unſeres berühmten han

te Laube eine intereſſante Bekanntſchaft fürs D

erlin
Konſulaärvertrag mit Serbien und der Handelsvertrag mit

rührte dies zum Theil daher daß ein Oberlandesgericht in der
Stadt war bei welchem ſich eine große Zahl von Auskultatoren
und Referendarien befand Dieſe jungen Jiriſten gehörten ſt
ſämmtlich der neueren Zeitrichtung an Sie waren zumei
aus der Provinz Sachſen und Sachſen iſt von der Reformation
her ganz beſonders geneigt zu nüchterner rationeller Auffaſſung
der religiöſen und bürgerlichen Verhältniſſe Es fehlte ſogar
nicht an ſelbſtändigen Denkern an keimenden Reformatorenund wenn wir nachmittags oben im Bürgergarten Kegei
ſchoben da geſtaltete ſich unter dem Poltern der Kugel und
Kegel die friſche Geſellſchaft zuweilen ganz ſo wie ein Vor
parlament welches Grundlinien entwarf einen neuen Stagt
Ein mittelgroßer Referendarius namentlich mit großen hervor
drängenden Augen und einer weit in den Scheitel hinauf
drängenden Stirn hielt Reden voll originellen Jnhalts in
denen Sozialismus pulſirte Das Wort Sozialismus war
damals noch unbekannt man nannte die Richtung wohl ſaint
ſimoniſtiſch und ſchenkte ihr keine ſonderliche h DerName dieſes Sozjaliſten war auch nicht gerade vi verſprechen

für notable Zukunft er lautete Schulze Setzt iſt er längſt
ſein notabler Mann nachdem er ſeine ſe Vaterſtadt zürUnterſcheidung von den tauſend Schulze ſeinem Namen ba

gefügt Wer kennt jetzt nicht den Schöpfer der Genoſſen
ſchaften Schulze Delitzſch

Er zeigte ſchon damals ein volles warmes Herz für alles

was Bedeutung hat in dieſer Welt und de olleRegung interſſſirte ihn Dazu hatte ihm die Mutter ein
fröhliches Naturell mitgegeben weili miiges iches n leulſelig machte
u x jedermann er brauchte nur die Lücke zu
finden in der heittigen Geſellſchaft um einzutreten und ſie ausufüllen als ein ſchöpferiſcher Mann Er du 4e
hat ſie ausgefüllt für zahlreiche er as der
Henoſſenſchaften, welches er eingeführt hat für die Arkeiter

iſt eine fruchtbare Pflanzung welche reichliche Früchte trägt

Er poetiſirte in e wienes der gebildete Sachſe faſt
erlsmäßig früh und ſpät in Leber betreiben pflegt

und Geſellſchaftsſcherze komponirte er mit Virtuoſität Den
Leuten Freude zu man war eben frühzeitig ſein BerufDaneben war er wie es glücklich geſtimmteh a Venindert

und gefällig

Jch kam in Naumburg in eine Fang andere Welt Es
eigen iſt ein Naturſchwärmer will ſagen ein empfänglichesaho für jeden angenehmen Eindruck welchen die 3 Um
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S So wechſeln der Menſchen Looſe oft n wunderlich r a

Mexiko in dritter Leſung angenommen Darauf trat das
aus in die zweite Leſung der Hohzollvorig e ein Abgirichlet berief ſich auf England wo 777 a

einen geſteigerten T ja eine Devaſtation aldeszur Folge hatten Vie ldrente ſei nicht wie von den
Schutzzöllnern behauptet werde in den letzten zwanzig Jahren

er zudem ſei es auch nicht Aufgabe des Stagatesden Wa dbgibern eine Rente zu garantiren Abg Oechel

äuſer unterſtützte dieſe Ausführungen und war bemüht
atiſtiſch nachzuweiſen de abgeſehen von den Gründe

die Waldrente in ſtetem Steigen begriffen ſei Die Erhöhung
der Holzzölle würde verſchiedene Gewerbe ſchwer treffen und
liege nur im Intereſſe des Fiskus und weniger Großgrund
b Mit denſelben Argumenten bekämpfte Abg Goldſchmidt die Vorlage und ſchließlich auch der Sozialdemokrat

S tern Von der n ger ſegſeraf Holſtein gegen den Entwurf auf wie er nieaus rNiniſtelen Jerpern aus prarngiee Gründen da ſeine

eimath SchleswigHotſtein den Holzbedarf durch Einfuhr aus
chweden und Finnland decken und nach Annahme des höheren
olzzolles entſprechend höhere Preiſe zu zahlen r würde
ür die Beſchlüſſe der Kommiſſion traten e Freiherr

v Pfetten Centr v TepperLaski freikonſ und Dr
Frege deutſch konſ ein und außerdem vom Tiſche des
Bundesraths Miniſter Dr Lucius und Oberforſtmeiſter Dr
Danckelmann welche beſtritten daß der Holzzoll den Bedarf
des kleinen Mannes zu Gunſten der Waldbeſitzer vertheuere
dagegen zur Konſervirüng des Waldes einen höheren Zoll für
unumgänglich nothwendig erklärten S 1 wurde ſchließlich in
namentlicher Abſtimmung mit 177 gegen 150 Stimmen
abgelehnt womit die Vorlage gefallen war Die Polen
ſtimmten dagegen vom Centrum enthielten ſich die Abgg
Haanen und Witzlsperger der Abſtimmung Morgen
indet die letzte Sitzung vor dem Feſte ſtatt Auf der Tages

ordnung ſteht der Reſt der Gewerbeordnungsnovelle Antrag
Thilenius Rheinkorrektion und Wahlprüfungen

Berlin 8 Mai Neben dem Etat und Arnleihegeſetz
hinterläßt der Reichstag beim Beginn der Pfingſtpauſe
noch ein reiches Arbeitsmaterial von dem manches in dem
Reſte der Seſſion kaum mehr Behandlung kommen wird
An Regierungsvorlagen ſind überhaupt noch nicht zur erſten
Leſung gekommen Der Nachtragsetat für 1883/84 und für
1884 85 betreffend das Reichstagsgebäude deſſen Berathung
man bis zur Rückkehr des Staatsminiſter v Boetticher auf
zuſchieben gedenkt Geſetzentwurf über Abwehr und Unter
drückung der Reblauskrankheit und die Vorlage über den Schutz
nützlicher Vöogel Jn Kommiſſionen zur Vorberathung ſind
überwieſen Geſetzentwurf betr Steuervergütung für Zucker
öüber welchen der Abg Uhden ſchon mit Aufſtellung des

Berichts beſchäftigt iſt die beiden Militärpenſionsgeſetze und
die Unfallverſicherung Der dritten Leſung harren noch die
Krankenverſicherung die Gewerbeordnungsnovelle und die
Novelle zum Reichsbeamtengeſetz Außerdem befindet ſich in
der Rechnungskommiſſion noch die allgemeine Rechnung über den
Reichshaushaltsetat für 1879,80 An Anträgen von Mitgliedern
des Hauſes ſehen folgende noch in r Stadien ihrer
Erledigung entgegen Antrag des Abg Kablé und Gen wegen
Aufhebung des Diktaturparagraphen Antrag des Abg Munckel
u Gen wegen Abänderung des Gerxrichtsverfaſſungsgeſetzes

Wiedereinführung der Berufung Antrag Windthorſt wegen
Aufhebung des Expatriirungsgeſetzes Antrag Ausfeld u Gen
Erhebung von Reichsſtempelabgaben betreffend Antrag Frhr
v Maltzahn Gültz wegen Abnahme des gerichtlichen Eides
Autrag von Kardorff u Gen zur Münzgeſetzgebung 4 An
träge über Abänderung des Zolltarifs von den Abgg Koch
Büchtemann 2 und Lenzmann Antrag v Czarlinski über die
polniſche Gerichtsſprache und Antrag Dr Porſch u Gen über
das Recht zum Halten von Bienen Ferner ſind von Jnitiativ

riſſe der Erde bieten Er zog mich gern ſeitwärts von der
Kegelbahn des Bürgergartens auf eine Bank und ſchilderte mir
die anmuthige Landſchaft da unten

Auch als Laube nach Köſen hinauszog beſuchte der ReferendarSchulze ihn häufig Hoch oben am Saalufer hatten die naum

burger Referendare ein Häuschen gemiethet dort ſaß der
neunundzwanzigjährige Laube oft ſtundenlang mit dem zwei
Jahre jüngeren Schulze auf der Bank und wir ſchauten
wie Moſes auf das gelobte Land hinunter einander ünter ent
ſagendem Lächeln fragend Wird etwas Lobenswerthes für uns
entſtehen in dieſem Kangan Deutſchland, welches überall die
jungen Baumſprößlinge nur zu Ruthen benützt Die preu
ßiſchen Referendarien waren wie die damaligen De tſtellerauch ganz und gar auf Entſagung angewieſen Ein ne

unbefoldeten Dienſtes hatten ſie vor ſich um bei gutem Glücke
endlich achthundert Thaler Beſoldung zu erringen und Jeder
mann ſah nur im Staatsdienſte ſein Fortkommen die Welt
war eingeengt von einem Bretterzaune welcher Amt hieß
kleines Amt Schulze Delitzſch zeigte wohl darüber hinaus
aber man fand das phantaſtiſch und ich dürftiges Schrift
ſtellerlein war auch ein abſchreckendes Beiſpiel für die ſoge
nannte Freiheit vom Staatsdienſte

Der Referendar Schulze träumte damals den
heiden Traum ein Dichter zu ſein Er ließ mit 30 Jahren

drei Jahre nach ſeiner Begegnung mit Laube bei Brock
daus ſein Wanderbuch ein Gedicht in Szenen und Liedern
drucken Wir greifen das erſte beſte Lied heraus

Jch grüße Deinen Schatten
Dort oben Du ſüße Maid
Da ſſchaffſt Du Dich zu zeigen
Jm Feſtesglanze heut

Ach daß ich bei Dir wäre
Jm trauten Kämmerlein
S ſtill mit Dir zu köſen
Sollteſt bald geſchmücket ſein

e a Die Liebesgluth im Auge
c Lippen warnter Druck

es Buſens ſehnend Wallen
Das iſt Dein ſchönſter Schniuck

Und mögen ſie paffend beſtaunen
Die Schöne der lieblichen Braut
Wohl holder iſt eilig Minne

Se An Mur Nacht vertraut
ermann Schulze iſt kein Dichter geworden Und dieProbe Heine s Buch der Lieder Jag geſüngen ſt

uns das kaum bedauern denn Schulze Pelipſch iſt etwas
h geworden als ein alltäglicher Poet der edelſte deutſche
Volksmann der Vater der deutſchen Geuoſſenſchaften

Und Heinrich Laube der damals für einen Demagogen
einen politiſchen Märtyrer galt iſt kein Politiker geworden

ondern ein Dichter

15090 auf 662 d

aus dem Hauſe noch der Antrag der Abggptra hilipps und en e rigen unſchuldi
Verurtheilter und v Wedell Malchow s Bör enſteuerentwurf

in Kommiſſionen erledigt und über erſtern liegt der Bericht des
Abg v Schwarze vor Endlich ſind bereits zur Vertheilung
gelangt 4 Briefe der Petitionskommiſſion über den Erſatz der
auf der Weltausſtellung in Melbourne erlittenen Verluſte zur
Jmpffrage über eine Stabsarztpenſionsſache und über eine
Petition des Abg Bebel über die Handhabung der Gewerbeordnung in Sachſen

Berlin 8 Mai Für die Unerſprießlichkeit der Zu
ſammenſetzung des gegenwärtigen Reichstags war nichts be
zeichnender als die Spannung und Ungewißheit womit heute
der Entſcheidung über die Holzzollvorlage entgegen
geſehen wurde Noch bei Beginn der Sitzung war es ganzunſicher auf welche Seite i die Mehrheit neigen würde
Mit Beſorgniß wurde von Gegnern und Freunden der Vor
lage nach der Stellung und nicht nur von den
kleinſten Gruppen ſondern von einzelnen Abgeordneten geforſchtes wurde ängſtlich geprüft auf welcher Seite die Flequen

etwas beſſer oder ſchwächer war Die Polen wurden als
die eigentlich ausſchlaggebende Partei betrachtet mit größter
Spannung forſchte man daher nach den bis in die
letzte Stünde geheim gebliebenen Beſchlüſſen dieſer kleinen
unzuverläſſigen im gegenwärtigen Augenblick aber ſo
wichtigen Fraktion und der Zahl ihrer anweſenden
Mitglieder Nicht minder war die Haltung der Elſaß
Lothringer Gegenſtand der Neugier während ſie ſonſt
die ganze Seſſion über faſt ohne Ausnahme gefehlt hatten
waren heute einige Vertreter der Reichslande anweſend und es
wurde bald bekannt daß ſie ſowohl als die Polen gegen die
Vorlage ſtimmen würden Es iſt gewiß traurig daß auf die
Geſetzgebung des Deutſchen Reiches ſolche Elemente und ſolche
kleinen Zufäl r wie die Anweſenheit oder Abweſenheit
vereinzelter Mitglieder von entſcheidendem Einfluß werden

Indeſſen ſtellte ſich bei der namentlichen Ab
ſtimmung die Mehrheit gegen die Vorlage größer
heraus als jede Berechnung angenommen hatte Es
waren 177 Gegner und 150 Freunde der Vorlage Da
ger ſtimmten die drei liberalen Parteien mit Ausnahme von

Nationalliberalen Polen und Sozialdemokraten und einige
Elſäſſer einige Mitglieder des Centrums und Welfen und der
konſervative Graf Holſtein 2 Mitglieder enthielten ſich der
Abſtimmung Nach Verwerfung von S 1 wurde der Geſetzentwurf
in allen ſeinen Theilen abgelehnt ſodaß er nicht in die dritte
Leſung rer kann Der heutige Beſchluß erſcheint um ſo
bedeutungsvoller als es ſich vielleicht noch um mehr als um die
an und für v ja ſchon ſehr wig i Frage der Erhöhung der
Holzzölle gehandelt hat Wäre die Vorlage angenommen wor
den ſo wäre vorausſichtlich damit das Signal zu einem neuen
mächtigen Angriff der agrariſchen Schutzzöllner gegen den be
ſtehenden Tarif gegeben worden Wird doch ſeit Jahren ſchon
von der agrariſchen Agitation der Ruf erhoben daß die be
ſtehenden Zölle von ferne nicht genügend ſeien um der heimi
ſchen Landwirthſchaft den Schutz zu gewähren auf den ſieAnſpruch habe Wären die Hoigzſchutgolner mit ihrer For

derung durchgedrungen ſo wäre wohl in kürzeſter Zeit auch
die Frage der erhöhten Getreide und Viehzölle aufgetreten
Wenn übertriebenen agrariſchen Forderungen ein Riegel vor
geſchoben iſt ſo iſt das der heutigen Ablehnung der Holzzoll
vorlage zu danken

können

Die Zuckerſteuerkommiſſion nahm in ihrer Sitzung
vom Dienstag folgende vom Abg Schrader beantragte und
durch einige Amendements modifizirte Reſolution an den
Herrn Reichskanzler zu erſuchen die bereits beſchloſſene Enquéte
auf die Ermittelung aller in Betracht kommenden Verhältniſſe
des Rübenbaues der Zuckerfabrikation der Zuckerkonſumtion
und des Zuckerhandels und auf alle bekannt gewordenen Formen
der Beſteuerung des Zuckers zu erſtrecken zur Vernehmung
nicht blos Rübenbauer und Zuckerinduſtrielle ſondern auch
ſolche Jnduſtrielle welche Zucker oder Melaſſe zu gewerblichen
Zwecken verbrauchen und andere Perſonen welche ſachdienliche
Auskunft geben können vorladen und dabei auch etwaige Mel
dungen zur Vernehmung berückſichtigen zu laſſen die Verneh
mung öffentlich ſtattfinden zu laſſen die Enquéte zu be
ſchleunigen ſodaß das auf Grund derſelben einzubringende
Geſetz bereits für die Kampagne von 1884/85 in Kraft
treten kann

Ein römiſches Telegramm der Germantg ſagt Die
preußiſche Antwortnote iſt angekommen Sie enthält
ausſchließlich Zuſicherungen bezüglich Abſchaffung der Straf
beſtimmungen

Die fo zialpolitiſche Kommiſſion des Reichstags berieth
am Montag abend zunächſt 86 des Unfallverſicherungs
9 etzes welcher den Schadenerſatz im Falle der Tödtung regelt
Kach der Regierungsvorlage wird ein Beerdigungsgeld im zwanzig

fachen Betrage des täglichen Arbeitsverdienſtes des Getödteten
rn Von einer Seite wurde um einen allgemein feſtſtehenden

Naßſtab zu gewinnen angeregt den ortsüblichen Tagelohn als
Grundlage für die Berechnung des Begräbnißgeldes zu rn
Auf der andern Seite wies man nach daß das z B in Berlinvon der ruegrerwarteng gewährte Beerdigun sgeld durchſchnittlich

höher ſei als es nach der Vorlage ſein würde Schließlich kam
der Vorſchlag der Regierung zur Annahme jedoch mit dem Zuſatze
daß das Begräbnißgeld mindeſtens 60 Mk betragen ſoll Eine

längere Debatte entſpann ſich über die Entſchädigung der Hinter
bliebenen Nach der Vorlage erhält die Wittwe 20 Proz

jedes Kind bis zum vollendeten 15 Lebensjahre 10 und
wenn das Kind auch mutterlos iſt 15 Proz des Arbeitsver

dienſtes des Getödteten Die Renten der Wittwen und Kinder
dürfen aber zuſammen 509 des Arbeitsverdienſtes nicht über

r beantragte eine Erpobrrg welche u a den Maximalſatz von
d h die volle Höhe der Entſchädigungsrente

des am Leben bleibenden Verletzten hinaufſetzte Dies bezeichnete
der Regierungsvertreter als unnatürlich da auf dieſe Weiſe die
wenn er nur invalide würde Bei der Abſtimmung würden die
Hirſchſchen Anträge abgelehnt dagegen ein Antrag Lieber der
tätt 509 6090 ſetzt angenommen Mit den ſo vollzogenen
enderungen gelangte alsdann der S s 6 zur Annahme i hrszte ie Berathung des 10 welcher die Einthei

lung ſämmtlicher unfallverſicherungspflichtiger Berriebe in Ge
fahrenklaſſen vorſchreibt Die weit angelegte Debatte kam nicht
zum Abſchluß

Breslau 8 Mai Der Herausgeber der Breslauer
h Dr Lion wurde heute von der Strafkammer des

andgerichts wegen Majeſtätsbeleidigung begangen durchahre bei dem Müdtiſchen Kaiſerfeſt imeine im vergangenen
S gethane Aeußerung zu 6 Monaten Feſtung ver
urtheilt

rneld Wellmer e d M zur Sitzung einberufenDarmſtadt 8 Mai Die zweite Kammer iſt für den

Abg Hirſch bezeichnete dieſe Sätze als viel zu niedrig V
e

Familie beſſer daran ſein würde wenn ihr Ernährer getödtet als uch

Liegnitz 8 Mai Der Arbeitsminiſter extheilte derhieſigen t cfeteniee den Beſcheid daß Ende Mai die er

mäßigten Durchfuhrſätze des böh miſchen Rohzuckers
nach den Nordſeehäfen erlöſchen werden

München 8 Mai Die Kaiſerin von Oeſterreich iſt
mit der Erzherzogin Valeria hier eingetroffen und im Palais
des Prinzen Leopold abgeſtiegen Dieſelbe beabſichtigt am 11 d
von hier wieder abzureiſen Die hohen Reiſenden hatten ihre
Tour von BadenBaden über Stuttgart genommen wo ſie im
Reſidenzſchloſſe dem Könige und der Königin von Würtemberg
einen Beſuch abſtatteten

TiPRPJDA

Halle den 9 Mai
Meteorologiſche Station

S s8 Mal 10 Y abs Mat 5 U mgs
Thermometer Celſius 14,13 12,13Relative Feuchtigkeit 71,59 80,89Wind O1 SO16 Uhr früh Thauvunkt n d Klinkerf Hygr 5,9

Waſſerwärme der Saale 11 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
8 Mai 8 Uhr morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich wenig ge

ändert unter dem Einfluſſe der Depreſſion im Weſten herrſchte noch Regen
wetter auf den britiſchen Jnſeln auf den Hebriden war wieder Schnee ge
fallen Jn Mitteleuropa hielt das ruhige Wetter bei ſteigender Temperatur
noch an Niederſchläge waren nur vereinzelt gefallen St Petersburg meldete
am 7 Gewitter Haparanda 765 5 Nordoſt leicht bedeckt Moskau 763 14
Südoſt ſtill halb bedeckt Hamburg 755 14 Südoſt ſchwach heiter Wien 757

12 Südoſt i wolkenlos Nizza 756 11 Nordoſt ſchwach bedeckt Paris
751 11 Süd leicht bedeckt

Aus Nowoczerkask NeuRußland wird gemeldet daß der
Don über die Ufer getreten iſt und Felder und Wieſen über
fluthet Es herrſcht
Ueberſchwemmungen befürchtet

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 8 Mai Das Comitée welches ſich mit der
Jnſzenirung eines hiſtoriſchen Koſtüm Zuges im großen

eſtzuge zur Lutherfeter befaßt hatte zu geſtern abend eine
allgemeine Verſammlung ausgeſchrieben um die Jdee weiter zu
beſprechen Nach den dort gemachten Mittheilungen ſoll dieſer
Zug eine Nachbildung der glänzenden Einholung Luther s auf
ſeiner letzten Reiſe nach Eisleben darſtellen wobei ihm eine
glänzende Suite von 113 Grafen Rittern und Knappen das
Ehrengeleit gab Jn dem Zuge werden daher mehr als hundert
Perſonen als Ritter und Knappen zu Pferde erſcheinen und die
erforderlichen Koſtüme ſollen nach den Entwürfen des Malers
Hrn Profeſſor Beckmann in Düſſeldorf hergeſtellt werden

er Preis eines ſolchen hiſtoriſch treuen Habits mit entſprechendem
Sattelzeuge und anderen Zuthaten wird nach Angabe des ge
nannten Künſtlers etwa 300 reſp 130 M betragen Eme An
zavt Herren aus dem Mansfeldiſchen haben ſich bereit erklärt

ie Koſten ihrer Koſtüme ſelbſt tragen zu wollen Bis jetzt ver
fügt das Comité über eine Summe von 11 12,000 außer
dem hat die Mansfelder Gewerkſchaft 2000 M und ein hieſiges
Bankgeſchäft 500 M gezeichnet Auch die in der Verſammlung
Anweſenden zeichneten zum Theil recht anſehnliche Beiträge
zuſammen 1500 M und werden in ihren Kreiſen weiter für die
Sache zu wirken ſuchen um die beabſichtigte Subſkription er
folgreich zu machen Vor allem müßten die Bewohner Eislebens
zu dieſem Unternehmen wacker beiſteuern um dadurch ihre Zu
gehörigkeit als Landsleute Luthers zu bekunden und ihr Jntereſſe
nicht nur ſ Z durch müheloſes Schauen ſondern ſchon jetzt durc
opferfreudiges Geben bethätigen Der hieſige Kriegerverein wir
zum 10 November die Feſtpolizei und die Ehrenwache bei Sr
Königl Hoheit dem Kronprinzen übernehmen Ein Arbeiter
von hier der im halleſchen Gefängniß eine Freiheitsſtrafe zu
verbüßen hat und zur Verrichtung der nöthigſten Feldarbeit eine
Zeitlang beurlaubt war hat ſich erhängt um nicht ins Ge
fängniß zurückkehren zu müſſen

O Wittenberg 8 Mai Der Kreisthierarzt Pirl hier hat
einen neuen belehrenden Fall von Luprnoſe beobachtet Ein
Gutsbeſitzer in dem Dorfe Lotzſchke der im Herbſt vergangenen
Jahres den dritten Theil ſeiner Schafe infolge Lupinenfütterung
verlor und deſſen ganzer Rindviehbeſtand im Winter aus gleicher
Urſache erkrankte fütterte dennoch kurz vor Oſtern ſeine Pferde
wieder mit gleichem Lupinenſchrot und zwar reichte er den fünf
geſunden wohlgenährten Pferden in Verlauf von 5 Tagen nicht
mehr als zuſammen einen halben Scheffel Sämmtliche 5 Pferde
ſind infolgedeſſen unter untrüglichen Erſcheinungen der Lupinoſe
erkrankt und hinter emander verendet Herr Kreisthierarzt Pirl
hat eine Quantität der verhängnißvollen Lupinen an ſich genom
men und iſt bereit Sachverſtändigen die ſich dafür intereſſiren
davon abzugeben Es ſcheint demnach als wenn die Lupine die
bei ihrer Einführung als ein Segen für die Viehbeſitzer erſchien
jetzt eine Geißel derſelben werden ſollte

Delitzſch 8 Mai Für die vakante Diakonusſtelle
an der hieſigen PeterPaulkirche iſt der Kandidat Bithorn aus
Brinnis gewählt worden Am Sonntag feierte in derſelben
Kirche der Verein für Anſchaffung von Bibeln an Bedürf
tige ſein Jahresfeſt Herr Superintendent Lic Förſter aus
Halle hielt die d redigt der Sängerchor des Seminars ver
r die erbauliche Feier durch Geſang Der hieſige Vogel

utzverein erfreut ſich einer immer mehr zunehmenden Theil
nahme auch hinſichtlich der Einnahmen hat er für das verfloſſene
Jahr ein Plus zu verzeichnen

s Naumburg 9 Mai Am 25 März er eröffnete Direktor
A Hodeck im hieſigen ganz neu erbauten Theater die erſte
Saiſon Leider entſprachen die Leiſtungen ſeiner wohl völlig neu
zuſammengetretenen Geſellſchaft den Erwartungen hieſiger und
auswärtiger Kunſtfreunde nur in geringem Maße ſo ſehr man
ſich auf den durch Erbauung des Theaters zu erwartenden
dung gefreut hatte Am 6 d iſt die Saiſon geſchloſſen
worden

x Freyburg 7 Mai Der ſeit zwei Wochen vermißte Polier
Glaſer wurde heute bei Großjeng von Schiffern todt ans der
Unſtrut gezogen Derſelbe ſtand früher bei einem hieſigen
Maurermeiſter in Dienſt und war zuletzt Beſitzer einer Metall
buchſtabenFabrik in Leipzig Vermuthlich liegt Selbſtmord vor
Die Leiche war ſchon ſtark in

ernehmen nach beabſichtigen mehrere Freimaurer Logen
am 3 Juni hier ein größeres Feſt abzuhalten

Staſtfurt 8 Mai Das Projekt einer Abtretungunſeres anhaltiſchen Nachbaxſalzwerkes Leopoldshall an
Preußen wird jetzt hier natürlich viel beſprochen Daß aber

uch in Anhalt die Meinungen über das für und widera

dieſes Projekts jetzt lebhaft ausgetauſcht werden liegt auf der
and So ſchreibt man dem hieſ Lokalbl aus dem anhaltiſchen
andtage unter Mittheilung intereſſanter Angaben über Rein

ertrag reſp Ueberſchuß der Leopoldshaller Bergwerke Der
Wiederzuſammentritt des Landtages und die damit zu erwartende
Vorlage die Abtretung Leopoldshalls an Preußen betreffend wird
uns heiße Kämpfe bringen Im liberalen Lager unſeres Land
tages iſt man von dem regierungsſeitigen Projekt durchaus nicht
ſehr eingenommen Die ſür die Abtretung geforderte jährliche
Rente von 200,000 M erſcheint viel zu niedrig und man iſt
daher ſehr geſpannt wie die Regierung dieſe mäßige Forderung
rechtfertigen wird Die an die abgeführtenReinerträge reſp Meberſchüſſe aus dem Bergwerke Leopoldshall
betrugen in den 10 Jahren von 187282 in Summa 23,089,159 M
Zieht man hiervon die Durchſchnittsſumme pro Jahrgang
o würde ſich ein Ertrag von 2,198,967 M d

2,200,000 M ergeben Jn liberalen Landtagskreiſen iſt man

eſorgniß da man weitere größere

Verweſung übergegangen Dem

oder rund



e von der Regierung geſtellle
ffen bätt t erhag gegen

ne Abtretung Einem ſaktiſchen Verkauf würde man dagegenlieber zu üſtiſimen geneigt ſein nur i du a Preis
dem durchſchnittlichen Reinertrage der Werke bedeutend näher
kommen Der Umſtand daß die KaliJnduſtrie in den letzten
Jahren dadurch daß ihr neue früher nie geahnte Abſatzgebiete
Jichloſſen worben einen ungewöhnlichen Aufſchwung genömmen
und anf die Zukunft Leopoldhalls ſomit noch große Hoffnungen

geſetzt werden dürfen würde hierbei micht unweſentlich mitſprechen

Die kürzlich von hier tiz von der Tödtung
eines Kindes bei Her ingen hat ſich erfreulicherweiſe nicht
beſtätigt

J Langenſalza 8 Mai Nach der heute vom hieſigen
Magiſtrate veröffentlichten Hauptüberſicht des Kämmereik aſſen
Etats balanciren Einnahmen und Ausgaben mit
Der Vermögenshaushalt weiſt in ſeinem Titel 82,080
die Einnahme an Steuern beträgt zuſammen 77,966 94 M
Klaſſenſtener 20 Proz Grundſteuer und 20 Proz Gewerbeſteuer Zuſchlag Die gebgege beanſprucht das Unterrichts
weſen mit 70,036 90 M Der SchulkaſſenEtat erforderte einen
Zuſchuß von rund 45,633 M

ortſchritts Verein zu Magdeburg beohſichtigt in
Gedächtnißfeier für

Einladungen an die Ge
Vereine ein Comité zu

abgeſehen davon daß man di
Forderung für zu niedrig gegri

71 M nach
140 Proz

Der F
der zweiten Hälfte dieſes Monats
Schulze Delitzſch zu veranſtalten
noſſenſchaften mit dem oben genannten
bilden ſind bereits ergangen

C Kaſſel 7 Mai Jn unſerem Vororte Wehlheiden iſt
geſtern ein beklagenswerthes Unglück geſchehen Ein Metzger
meiſter war ſo unglücklich einem kleinen Mädchen welches vor
dem Ladentiſche ſtand beim Fleiſchzerlegen aus Unvorſichtigkeit
mit dem großen Fleiſchermeſſer das rechte Auge völlig aus
zuſtoßen Ferner verunglückte die Ehefrau des Müllers
Opfer in Weiderode bei Bebra auf bedauerliche Weiſe Die
Frau war in Abweſenheit ihres Mannes mit der Bedienung derMühle beauftragt Bei dieſer Arbeit wurde ſie vom Kammrade
am Halstuche erfaßt in die Höhe geſchleudert und dermaßen zu
gerichtet daß ſie ſofort ihren Geiſt aufgab

Wie die Eiſen Ztg hört iſt die weimariſche Landes
brandkaſſe bei dem geiſaer Brandſchaden mit 205,000 M
Verſicherungskapital betheiligt Herr Bezirksdirektor v Thüng
und Herr Baurath Dittmar waren dieſer Tage wegen der alsbald
in Angriff zu nehmenden Neubauten in Geiſa anweſend

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nachrichten von Dr Pogge aus Mukenge vom 24 Sept

1882 datirt ſind in Malanſch eingetroffen Ur Pogge iſt glücklich
bei der Station wieder angelangt von der aus er mit Lieutenant
Wißmaun die Reiſe nach Nyangwe angetreten hatte und wartete
nur die Zuſendung von Reiſemitteln über Malunſch ab um
ſeinen Weg nach der Küſte fortzuſetzen

Vermiſchtes
Die neugegründete Reform Burſchenſchaft in

Berlin hat am ſchwarzen Brett daſelbſt folgenden Anſchlag ver
öffentlicht Konmmilitonen Die in BildungBurſchenſchaft im Sinne des Herrn Dr Küſter Präſes vom
Comité alter Burſchenſchafter hat folgende Grundprinzipien
1 Pflege des nationalen Sinnes ohne Parteipolitik 2 Pflege
der ſtudentiſchen Geſchichte beſonders der burſchenſchaftlichen und
Reform Jdeen 3 Wiſſenſchaftlichkeit 4 Prinzip des ſittlichen
Lebenswandels 5 Prinzip nicht über die Verhältniſſe hinaus
zu leben oder Schulden gegen Verpfändung des Ehrenworts zu
machen 6 Prinzip der freien Erziehung und Gleichberechtigung
ſämmtlicher Mitglieder alſo kein Fuchskomment 7 Prinzip der
körperlichen Ausbildung wie durch regelmäßiges Fechten Turnen
Schwimmen Fußwanderungen c 8 Prinzipielle Verwerfung
des Zweikampſes und Streben denſelben allmälig ganz zu bannen
Doch ſoll den augenblicklichen Verhältniſſen Rechnung getragen
werden Die endgiltige Stellungnahme zu Zweikampf und
7 findet in der demnächſt zu berufenden deſinitiv konFarbenſutuirenden Verſammlung ſtatt Unmittelbar darauf ſteht der
Abſchluß eines feſten Bundes von Reform Burſchenſchaften an den
verſchiedenen deutſchen Unwerſitäten in Ausſicht Alle Kom
mikitonen denen an zeitgemäßer Fortentwicklung und Pflege des
ſtudentiſchen Lebens gelegen iſt werden un rege Betheiligung
gebeten

Raubmord in Berlin Am Dienstag vormittag 9 Uhr
ſand man im Neuen See am großen Wege im berliner Thier
garten die Leiche des ſeit Montag vormittag vernußten gerichtlichen
Häuſer Adminiſtrators E Luhn Neuenburgerſtruße Spitren
von Gewalt waren an der Leiche nicht ſichtbar wohl aber war
ein Tuch um den Mund gebunden auch fehlten die goldene Uhr
und Kette und außer einem Meſſer und ſonſtigen geringwerthigen
Kleinigkeiten Notizen und Viſitenkarten wurde bei der Leiche
nur ein Zehnpfennigſtück gefunden Luhn hat am Montag vor
mittag ſeine Wohnung verlaſſen und ſoll in einer Geldtaſche ca
28,000 Mark mitgenommen haben um an verſchiedenen Orten

rößere Zahlungen zu leiſten Es iſt ſeſtgeſtellt daß Luhn am
Montag mittag den Reſtaurationsgarten des Spandaiter Bock be
ſucht hat Jn dem Abort des Gartens der Spandauer Berg
branerei wurde kurz nach 2 Uhr eine Geldtaſche mit abgeſchnittenem
Riemen gefunden in welcher ſich verſchiedene Notizen auf Luhn
lautend andere Papiere und Quittungsformulare ſowie eine voll
u Quittung über 3700 von demſelben Tage laittend

efauden welche Summe L am Morgen gezahlt haite Ueber
den Verbleib der von Luhn mitgenommenen 28,000 M iſt bisher
nichts ermittelt Luhn der in guten Verhaltiuſſen ledte hinterläßt
eine Frau mit vier Kindern

lEiſenbahnmord Als in der Nacht zum 6 d der
londoner Courierzug nach Holyhead iriſche Poſt in der letzteren
Stadt einſuhr bemerkte der Stationsvorſtand daß das Fenſter
bei einem Coupé dritter Klaſſe zerſchlagen ſei Eine nähere
Unterſuchung zeigte Blutſpuren am Trittbrette und in dem Waggon
ſelbſt fand man zwei Hüte Es wurde ſofort eine Reſervemaſchine
die durchfahrende Strecke entlang geſchickt und bei Burton am
halben Wege zwiſchen Cheſter und Crew fand man zwiſchen den
Gleiſen liegend die Leiche eines großen ſtarken Mannes Am
Kopfe war eine tiefe große Wunde ſichtbar Jn der Rocktaſche
des Verſtorbenen fand man einige auf den Namen J E O
Atkinſon 1 Richmond Street Dublin laukende Papiere und eine

anz geringe Baarſchaft Die Thür des Coupes an welcher die
kutſpuren ſichtbar waren wurde in Crew geſchloſſen bei der

Ankunft in Cheſter aber offen gefunden Man vermuthet daß der
Verſtorbene während der Fahrt von ſeinem Mitreiſenden ermördet
und zum Fenſter daten worden iſt Der Mörder hatte

ahrſcheinlich einen Schlüſſel mit dem er bei der Einfahrt in die
die vom Perron abgewandte Thüre öffnete und ſichtationen

unbemerkt entfernte Möglicherweiſe handelt es ſich um ein ſeniſches
Verbrechen

Zum Brand des Sarrer
den Brand an Bord des Dampfers Grappler zufolgKataſtrophe mindeſtens 70 Menſchen das Leben gekoſtet

ſind nur zwei Leichen geborgen worden

wen Panrerttryweß der kronſtädter Bank hat
am Monkäg begonnen unter den 10 Angeklagten befinden ſich
4 Direktionsmitglieder 3 Bankbeamte und 3 Ausländer zu den

gehört anch die montenegriniſche Regierung welche
39,853 Ruhel gefälſchter Depotſcheine von der Bank erhielt

Großes Auffehen erregt in betheiligten Kreiſen der
folgende Fall Die ultramontanen Pfarrer Haus und Hübner
aus Wörth welche energiſch gegen die Nothſtandsvorlage im bairiſchen

e g die

232000 M

begriffene Reform

Neueren Berichten über

js jetzt

Landtage geſtimmt haben privatim an das Hilfscomité in Würz
burg das Erſuchen um 35,000 Mark gerichtet damit ſie ſich be
quemere Pfarrhäuſer bauen könnten Was ſie dem Volke ver
weigerten wollten ſie aus Privathilfsfonds für ſich ſelbſt

Das gelbe Fieber iſt im März d J in Rio de Janeiround anderen Küſtenſtädten Braſiliens mit Telndertee Heftigkeit

auf getreten In der Hauptſtadt die 325,000 Einwohner zählt
ſtarben im März 1314 Menſchen davon 195 am gelben Fieber
und 46 an den Kinderpocken

7

Aus den Bädern

s Köſen 8 Mai Wie im benachbarten Sulza iſt in dieſemJahre auch hier die Saiſon am 1 d M eröffnet worden und
wir erfreuen uns nachdem ſeit geſtern der Mai wirklich ein
getreten und das Konzert der Nachtigallen begonnen der Ankunft
mehrerer Kurgäſte

Lotterie
Leipzig 8 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 103 Königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

Gewinn zu 15,000 M auf Nr 65178
Gewinne zu 5000 M auf Nr 52920 74834

Gewinne zu 3000 M auf Nr 81 2032 5083 7268 15055 15654
17047 17404 17920 21622 25158 26097 26742 29176 30033 32411
342 8 36156 38507 42272 42993 46031 49502 49799 52100 55470
25506 58050 58681 59523 66639 67463 68661 70480 72163 74992
75650 77768 79543 82583 87213 87636 89843 90377 97564

Gewinne zu 1000 M auf Nr 1978 6982 9804 12740 15732
22348 23205 24837 25804 29216 31537 32474 33367 35805 39083
39756 39926 41953 44753 44869 49910 59212 61767 65864 66445
72958 75637 80363 82312 84173 87102 88140 90569 90835

Gewinne zu 500 M a Nr 2192 3579 4116 4260 8281 8692
8938 9768 10864 12453 12793 14963 15284 16658 17381 19346
21489 23192 24586 26502 28409 32391 33289 41475 41660 44582
45425 46754 47058 48104 48892 50549 51737 54368 55078 55611
35894 56086 59694 60489 61873 64089 66974 67942 68778 70559
72033 72419 73925 75869 77420 80212 83016 83146 85811 88509
90095 91685 92086 98054 98888

Gewinne zu 300 M auf Nr 1064 1145 1694 3143 3613 7084
9361 9932 10572 12031 12153 12732 12829 12840 12890 13499
15225 15565 15882 17022 17247 17467 18222 19320 20557 21398
21509 21778 22410 23074 23480 23518 25030 25638 26033 26607
32414 34254 34734 36037 40271 40304 42351 43030 43113 43308
43792 44091 44890 46808 47147 47171 48497 49454 49495 49896
50002 51055 51328 51479 51996 53221 53603 53945 58039 58953
58986 59250 59254 61528 62050 62142 62282 62644 62839 63758
64970 66770 67084 67128 67349 67395 68086 68518 69794 70620
71676 72895 73563 74225 74924 75987 77101 77745 79042 82540
82800 83318 83321 84776 85112 86373 87098 88383 88667 89210
90418 90861 91537 91634 93345 94483 95809 99553

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Mai Die heutige Börſe unterla rken

Schwankungen Nachdem die erſte Stunde unter dem Einfluß der ektion
des türkiſchen Tabalsgeſchäfts recht feſte Tendenz gezeigt hatte verurſachte ſpäter
ſtarkes Angebot der Contremine wie bereits telegraphiſch geweldet einen ſchnellen
Rückgang auf das geſtrige Niveau der Kurſe Deutſche Bahnen waren von
Anfang an matt und theils weſgntweiſe niedriger Man notirte Kredit
aktien 532 29 Franzoſen 571 l ä/ Lombarden 260 59 601 60
Oberſchleſiſche 258 7 Marfenburger 114 12 Oſtpreußen 123 1 Rechte
Oderufer 193 3 Elbethalbahn 399 99 Diskontogeſellſchaft 203
dis 3 Deutſche Bank 158 Laurahütte 133/, Dortmunder Union
97 Ungarn 76 Ruſſen 73

Vereinigte Hamburg Magdeburger Dampfſchiffahrts
Compagnie Die Beſitzer der Stamm Aktien aufgefordert ihre
Stücke bis zum 11 Auguſt er bei der Hauptkaſſe zur Abſtempelung einzure
um alsdann gegen Zahlung von 300 M nebſt 4 Proz Zinſen vom I Jan cr
ab mit jeder abgeſtempelten Aktie eine der im Beſitz der Geſellſchaft befind
ichen Aktien der Deutſchen Elbſchiffahrts Geſellſchaft Kette ausgeliefert zu
ervalten

Am

Braunkohlenwerke mit folgender Tagesordnung ſtatt Antra
ſichtsraths das nach Abzug der caducirten 20,400 M verbliebene Grundkapttal
um weitere 177,960 M herabzuſetzen durch Umwandlung der 2966 Jnkterims
ſcheine auf welche r Prozent eingezahit ſind in 2966 vollgezahlte Jnterims

ine über je 540 M lautendworin CityBaugefellfchaft beabſichtigt die Reduktion des Altien
kapitals durch Zuſammenlegung der Aktien behufs Beſeitigung der Unter

ilanze Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der Dampfer des norddeutſchen Slovs General Werder hat am 8 d auf der Heimreiſe
St Vincent paſſirt der Dampfer Weſtphalia von der Hamburg
Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft iſt am 8 d in New York ein
getroffen

z n 8 Mai nachm Telegr Getreidemarkt Weizen ruhigloco Stein pr m Wün 194,00 pr Juni Juli 194,00 pr Sept
Okt 197,50 Roggen feſt loco 136 144 pr MaiJuni 144,00 pr Juni
Juli 145,50 pr Sept Okt 149,50 Rübſen pr Sept Okt 285 Rüböl matt
160 Kilogr pr MaiJuni 69,00 pr Sept Okt 61,50 Spiritus Feſt loco
54,00 pr Mai 54,00 pr JuniJuli 54,50 pr Auguſt Sept 55,90 za

etroleum Bremen 8 Mai nachm Telegr Schlußbericht ſtkhnrand white loco 7,40 bez u Br pr Juni 20 Br pr Juli 7,65
Br pr Aug 7,80 Br pr Aug Dez 8,00 Br Hamburg 8 Mai
nachm Telegr Feſter Standard white loco 7,50 Br 7,40 Gd pr Mai 7,45
Gd pr Aug Dez 7,95 Gd Stettlin 8 Mai nachm Loco 90M Antwerpen 8 Mai nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes
Type weiß loco 18 be 19 Br pr Juni 19 Br pr Sept 20 Br
pr Sept Dezemb 20 Br Ruhig Berlin 8 Mai Termine feſter
Raffinirtes Standard white per 100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Etr Gek

Etr Loco pr dieſen Monat 24 M pr Sept Okt 23,7 bez New
York 7 Mai nachm Telegr Standard white in NewYork 75 Gd
do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum in NewYork 7 do Pipe
line Certiſikates D 93 C

23 d findet eine außerordentliche Generalverſammlung der i r
uf

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 7 Mai abs Unterh 1,92 9 morg 1,92

Trotha 3 Mai gvs Unterh 0 9 morg 2,35
Kalbe 8 Mai Oberp 1,56 Unterp 1,35

Artern 8 Mai am Brücken Pegel 9,94
Elbe 8 Mai Magdeburg 1,88 Torgau 1,52 Wittenberg Roßlau

1,59 Barby 2,14 Dresden 7 Mai 0,39

47 78 114 20 66 72 219 40 344 91 410 20 532 44 56 82
631 33 150 45 62 702 27 56 120 62 63 66 150 72 89 883
919 600 88 180 1031 85 109 28 92 223 81 120 337 69
76 84 150 410 40 42 150 525 646 50 711 63 91 861 94
932 93 2041 128 57 238 76 95 308 18 120 514 95 505 78
602 80 726 42 45 94 826 43 916 85 87 150 3089 254 306
52 476 514 44 65 120 74 634 64 737 40 92 120 868 78 92
967 84 4044 69 119 93 257 500 120 18 27 45 690 97 150
98 700 57 97

5019 29 87 160 251 312 65 428 507 20 34 602 25 735
816 46 60 932 6012 101 23 75 244 51 63 90 317 61 89 434
38 42 80 516 19 46 87 763 98 859 999 7073 120 247 120
373 417 48 527 83 7705 19 20 87 897 902 46 68 77 8002
240 38 127 61 74 208 384 96 405 120 37 120 55 65 69

75 82 180 530 44 71 661 90 708 150 32 55 6000 816 74
91 93 907 34 44 77 93 9047 188 212 120 16 76 93 340
411 32 46 505 25 30 647 87 807 45 964

10037 180 40 42 44 92 176 294 99 353 423 552 91 602
32 35 98 720 28 817 11001 8 19 240 40 55 56 77 132 294
399 400 10 150 26 500 39 642 45 48 90 944 49 12014 66
125 120 69 219 120 88 333 36 46 52 467 76 568 638 720
180 89 814 29 59 83 920 13020 41 61 63 76 92 120 147

214 66 312 59 76 80 5 42 120 82 240 698 703 69 810 29
50 964 74 95 14110 18 230 76 310 61 450 62 547 53 120
600 10 56 703 851 902 7 14 50

15029 50 142 51 55 120 85 236 55 99 307 8 60 64
425 505 7 727 818 34 95 16004 120 25 94 129 220 301
415 34 120 75 120 89 543 50 714 82 97 935 64 83 17020
61 101 32 59 87 99 283 353 451 570 679 782 83 836 150
48 69 79 916 96 240 18000 150 238 307 18 407 43 51 537
42 94 638 59 712 120 79 98 855 67 925 51 81
54 201 8 67 399 403 8 120 46 567 641 46 768 808 52 913
27 57 84

20011 61 108 56 255 300 83 92 350 56 120 90 452
533 41 94 615 42 75 76 792 803 934 77 81 834 92 21036
120 49 250 66 308 17 21 28 30 37 73 415 32 83 515 51 618

25 786 801 14 16 72 180 908 120 34 47 69 22085 104
61 227 49 50 305 27 33 53 432 47 95 120 597 642 763 85
955 58 70 180 23104 15 20 65 227 464 543 47 77 632 55
120 756 883 311 40 44 52 82 938 240 45 59 76 81 24019

31 130 31 292 312 26 83 88 443 52 539 66 120 652 82 35
822 38 150 39 96 961 120 91

25022 120 40 63 214 20 331 37 120 79 413 515 607
782 811 31 55 75 948 260 5 74 108 80 249 329 468 513 66
605 769 76 81 806 27012 50 84 163 248 91 334 43 462 90
503 120 19 120 33 73 96 616 30 62 120 65 89 702 120

362 422 52 538 95 652 92 600 704 2036 180 825 34 944
86 92 240 29000 89 99 134 62 288 320 43 65 442 604 19
50 78 702 42 8102133 78

30027 28 30 133 57 120 253 313 120 36 44 58 411 240
42 68 99 586 697 736 38 40 67 951 53 66 72 84 3 1049 68 164
97 346 97 400 3 97 524 30 39 68 608 29 94 781 813 120
18 30 120 79 948 83 92 32156 305 29 50 76 406 56 583

64 80 795 843 81 954 34134 36 75 80 264 68 340 62 67 443
509 62050 777 78 840 4452 74 80

35086 119 150 23 37 240 63 120 213 59 326 120
55 58 88 424 35 71 508 24 29 649 150 86 734 69 842 83
905 27 40 88 36073 114 41 54 204 23 180 28 120 66 76
428 37 82 517 82 677 120 796 804 51 92130 37022 52
104 1650 17 68 235 354 89 416 87 524 56 640 362 180 71
83 84 92 980 38020 74 172 239 98 342 432 57 95 582 630
60 120 65 764 85 86 807 120 46 47 911 22 39002 15 47
56 81 110 89 230 75 80 320 120 22 96 427 34 88 656 69 81

769 79 825 52 927 44 57 79 91
40021 148 211 120 87 60 72 355 415 91 511 38 48 68

69 94 600 5 24 81 781 89 836 70 41087 99 1800 111 208
12 66 89 821 67 120 476 583 607 55 70 752 59 880 96 978
42040 69 185 269 72 300 483 553 625 37 59 68 703 10 20
98 815 90 907 120 62 43025 81 154 120 91 302 20 150
50 63 485 86 98 521 150 70 75 622 150 701 88 62 70 73
85 819 27 50 95 986 44134 45 275 120 87 320 23 180 89

47 555 89 91 671 97 719 33 65 816 77 150 909

45019 83 106 150 9 17 150 81 94 300 486 150 593
836 120 911 17 86 53 46044 77 84 90 187 94 248 300 75
453 93 5283 672 150 769 816 909 51 47069 92 93 103 180

Gewinnliſte der 1 Ziehung 2 Klaſſe der Königl Preußiſchen 168 Klaſſen Lotterie 8 Mai 1883
Ohne Gewähr

Die Nummern bei denen Nichts bemerkt iſt erhiellen den Gewinn von 105 Mark

19056 102

21 66 877 180 927 33 41 28071 180 80 131 39 120

715 24 87 895 907 33037 108 65 201 35 85 453 120 96 503

14 68 180 245 180 75 301 27 94 499 536 614 67 743 60
69 87 834 51 917 48023 35 65 142 56 75 272 334 120 36
97 400 90 541 79 99 669 723 809 921 53 91 49136 94 221

120 68 120 73 76 339 54 120 63 70 373 407 10 15 56 57
65 509 46 91 701 34 62 803 26 37 39 930 77

50024 35 1800 42 60 134 57 248 120 86 391 180
471 534 56 60 662 66 75 713 905 120 516005 31 115 61
208 78 383 120 476 542 78 602 3 29 150 47 63 712 27 32
87 52012 18 50 64 89 116 61 244 46 397 446 506 33 120
47 79 618 31 801 56 922 30 180 69 300 86 53038 58 88
90 96 168 224 276 331 44 53 449 85 516 644 747 76 80 88
54006 37 184 264 342 95 426 48 180 76 526 36 669 740
64 814 23 41 66

55037 154 56 95 215 312 58 93 120 95 457 74 96
538 61 688 730 1800 42 56 811 22 120 33 975 56053 84
164 70 72 79 420 29 120 34 75 93 562 240 66 95 98 697
728 49 89 57079 81 97 150 128 71 233 428 64 82 520 64
652 818 20 25 30 67 81 916 71 58105 16 37 209 20
332 71 75 82 410 150 14 82 91 507 29 34 939 150 735 55
82 919 65 88 59060 64 91 103 91 215 92 329 71 78 85 424
530 d2 602 120 28 700 30 79 866 88

60060 90 110 214 54 66 81 82 354 414 120 79 622 67
757 802 150 7 92 920 52 120 58 61083 109 27 32 35 60 217
50 120 342 61 489 525 73 833 694 120 720 28 30 836
44 73 931 59 62065 133 120 88 25255 150 92 332 88
150 90 458 73 8695 503 689 120 722 120 54 49 51 77

914 120 22 25 63246 67 76 311 41 417 51 516 29 45 66 82
614 26 35 53 724 120 33 861 956 59 64 64000 4 45 65 98
126 56 150 93 216 61 330 552 60 684 723 48 831 72 86
120 907 35 40 89

65020 48 112 120 17 219 321 22 416 120 80 515 623
707 45 819 45 46 79 120 80 928 150 63 66039 73 193
307 10 23 429 524 49 55 604 710 44 926 28 67014 39 121
206 18 93 307 8 404 150 528 46 66 601 48 743 87 852 86
906 78 80 68111 211 310 21 180 28 93 99 438 48 87 525
86 43 55 84 601 2 13 703 21 24 70 75 890 120 69000 141
235 72 99 303 97 446 586 673 714 22 41 853 63 86 948
58 82 87

70020 60 120 146 81 419 40 508 18 66 71 83 628 35
69 240 705 120 8 15 34 930 94 71043 54 57 90 240 108
24 47 205 58 379 410 566 180 832 39 942 72006 47 120
83 229 34 150 42 67 341 59 70 406 50 75 573 688 766 837
66 73035 120 71 326 40 460 150 77 549 95 615 120 85
120 754 95 97 815 60 68 941 43 91 74019 150 39 309
120 98 418 23 85 67 594 614 44 58 89 97 150 714 819

H8 80 938
75021 121 37 250 120 348 65 120 529 619 120 56

90 803 33 53 76025 32 41 120 44 120 110 17 42 55 58
68 180 263 85 120 96 326 40 407 150 547 763 95 824
930 120 60 92 77674 84 150 144 81 227 367 93 455 88
605 150 6 82 99 798 800 10 91 962 79 78003 85 102 17
64 215 150 37 377 410 46 78 522 63 611 240 60 62 714
802 3 976 79032 51 102 353 431 80 86 93 500 29 66 613 90
752 55 81 823 37 972 120

80009 43 66 163 82 89 27784 310 18 481 96 584 87 300
728 60 69 804 9 900 10 54 81033 43 120 47 51 98 109 57
201 29 41 120 78 84 857 415 53 570 86 683 716 38 72 180

82 904 18 53 82071 101 99 220 45 87 301 28 150 65 76
92 419 524 613 25 83 713 21,81 813 66 84 83036 74 311

19 405 96 150 507 19 28 849 72 912 85 84072 101 19 21
91 94 340 98 468 546 51 606 16 45 738 99 841 45 51 908 98

85149 51 72 300 75 87 219 120 393 120 94 427 33
39 42 58 503 24 74 621 45 93 96 904 30 57 60 68 79 92
86021 34 120 38 57 255 301 120 20 432 42 83 90 120
501 31 783 920 240 87000 156 97 292 367 401 13 535 52
82 603 33 74 80 754 1800 97 120 834 49 150 986 88025
59 60 120 96 122 36 85 205 35 150 72 302 421 90 500 11
22 36 40 41 68 616 69 7173 96 717 22 28 33 56 804 51 77
90 901 9 80 89003 16 55 90 115 20 23 44 85 241 62 363
410 80 578 120 683 754 79 876 150 906 47 70 d

90019 20 45 183 150 344 86 413 60 518 51 71 600 29
37 52 52 84 91 770 854 70 73 973 91163 74 209 84 322 39
60 63 180 85 509 604 75 724 64 805 14 19 68 928 95
92079 92 120 52 85 97 243 308 14 22 28 457 504 21 120
58 79 705 16 18 24 74 180 810 36 120 56 909 39 64
9383 179 91 257 87 843 81 82 441 5617 22 56 150 606 78
83 707 94 811 47 89 946 63 75 79 91 94070 226 803 80
120 81 407 20 37 81 548 62 77 745 52 821 87 942 53
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9 1881 Gebrüder Schultz
Male a c S

Gr Steinſtr 70 u 71 S Pavrterreu 1 Rage n Etke der Neunhäuſer
Wir empfehlen großartige Neuheiten in

Frühjahrs und Sommer Paletots und Vmhängen
in Wolle Seide und Sammet in allen Weiten

C Wollen Kleiderstoffe c5in vorzüglichen Sortimenten wozu alle nur möglichen Besätze auch Sammet und Sammetbänder ſtets vorräthig ſind

W Maäaschstoffe
in Zephir Levantine Batist Satin etc etc in allen erſhienenen Qualitäten

Anſere neueſten Vociell Costuummes ſind in den oberen Räumen unſeres Etabliſſements zur Anſicht ausgeſtellt

NB Mustor und e e Art St ſtets zu
unnheeStrom aunuort

Den 2 fſngſtfeiertag von Nach
mittag 3 U

eißenfels 105 Abds Srez 10 3 AbdsNaumburg 102 Großheringen 102 Ab De großer Ball S
e Vom 13 b 16 d M wird der rn nur zwiſchen Den Z Pfingftfeiertag Nach

Weißenfels und verkehrende Perſonenzug Nr 16 mittags 3 Uhrab Tfißenfele 629 Vorm in Halle 79 Vorm ſchon von Großheringen großes Militär Concert

aus gefahren und zwar Abends S Ballh ab oßheringen z Vorm Muſik an beiden Tagen von demR ſen b er beliebten Trompetercorps des Magdeb
n Seele G Sr rege Nr 10 aus AſchersDagegen fällt vom 13 16 d M die Perſonenbeförderung mit dem a in UniſormDe terzüge 316 ab 0 Vorm 2 ob Vorm u ne

nte
ſurt P 5 Wei ßenfelsr m gebo n Saale ſtatt und bittete a um recht M hieelhen Beſuch et hierzu

äarſnerfeste Necenhausem,

sowie einzelne zurüekgesetzte Stücke

Vom ſis 15 d t wird r ſonſt in eigen
a endende Irienens v Nr 15 ab Halle 95 Abends
in Weißenfels 100 Abends in Großheringen wie
folgt enon ogr Klausſtraße 41 Stadt Zürich

empfiehlt als ganz beſonders preiswerth

DeckenJ Große leinene Damaſt Tiſchdecken 1 75 4
J TuchTiſchdecken mit Seide geſtickt 2
h Rothe Cachemire Decken 1 80 4

I Dlegante Rips Decken 4
J Waffelbettdecken mit s von 1 75 3

I vSäkeldecken 25 Tüll De100,000 Meter Schweizer Stickereien
von 15 den Meter ab bis zu den allerfeinſten

W äsche
Mädchenhemden mit Spitzenbeſatz von 50 5

Knabenhemden von 50 5 Größte Damenhemden 425 Herren
T ren 1 50 berhemden mit 3fach leinen Einſatz von 250 ab Mädchenhoſen mit Beſatz von 40 Damenhoſen von S
J 85 Herrrenkragen in größter Auswa Dsd 1 50

Knaben Chemiſettes von 25 erren Chemiſettes von 50 à
S Das Neueſte in Damen Schleifen Damen Kragen Spitzen

und ſeidenen Shatwls Herren Cravatten und Shlipſen Dow
I las Chiffon Shirting in größter Auswahl

J Kinderhemden 25
l Jn meinem beſonders aufgeſtellten

Tanzzelte findet am 2 Pfingſtſeier
tage von Nachmittags 3 Uhr ab

am 3 Pfingſtfeiertage von 3 Uhr ab
großes Concert

und nach dieſem Ball ſtatt

Serrenſocken 35 4
m mit meinem Lager

Gaarr imnmgern
J vollſtändig zu räumen öofferire ich ſo lange der Vorrath reichte Mnll Gardinen Meter 25 4
S 104 Ziirn Gardinen Meter von 50 4
J Engl Tüll Gardinen Meter von 60 5

Auf einen Poſten

tenjeden Genre s billiger S jede Concurrenz mache ganz be onders

BrandAm 2 Pfingſtfeiertage von Nachm

3 Uhr an W Ball reinladet

Schlettau
Den 2 und 3 7zum Tauzvergnügen im t rR gebenſt ein Die Geſ ſchaft
De Muſſtk ausgeführt vom Mger des 3 Bat Mag eb Fuß Aieg

Strumpfwaaren empfehlen poRr bis S von der SangerS Vatent geſtrickte weiße Kinderſtrümpfe von 12 3 an häuſer St Kapelle unter Leitung desbunte T von 20 an Herrn Schodel Es ladet hierzuS weiße do Engl lang vön 25 4 an S euch ein Ferd TänzerS Geitrickte Damen timvſe 25 4 Neehaufen
Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

p Si An wokianoforte Magazin Pianinos Flügeln und
36J anfmerkſam Hut nacherinnen Schnei derinnenu Wiederverk a F Voretzsch Harmoniums

Extra Rabat a u Resonator System Kae Aeſtraor nach außerhalb werden ſchnellftens effectuirt S Musikäir Halle aſ8 Wilhehnstr 5 enrien etc vo Kron Naundorf

i Zum 2 r 3 Pfingſtfeiertag vonNachmittag 3 U be h Coteert

en e br Küraſſier Regts Nr 7Sal erſtadt Abends W Ball
wozu ergebenſt einladen

Kreuzs Pianinos 475 1350 A Flügel 12003600

2 S Rob Naundorf und die jungen Leuteu e GutenbersgSehen ſtaunenS S Uhr a Tanzmuſi h wh euS n einladet L Ochsein allen Arten verkaufen bedeutend unter
S bisherigen Preiſen wegen Aufgabe unſeres
jetzigen Geſchä slöcals

A J Jacobowitz Ce
Große r 55

GG nur große Steinſtraße 66
werden von heute ab die eleganteſten

erf4 e 2 tfeieatag von Nachme efertigen Herren n Puſſenmerhenſ c
S zur Hälfte des reellen Werthes abgegeben FamilienNachrichten

Ein feiner et reeller Werth 45 Mk Die Geburt eines kräftigen Jungen
zeigen erfreut a Schatz und J

unEin vo San r Anzug reeller Werth Luiſe geb n
e 40 M jetzt für 24 24 R Heute Nachmittag 42 Uhr nahm derEin feiner ine ieerrnchet hell u dunkel lebe Coft unſere inniägellebte Nichte

chon von 12 Mark an
M Knaben Garderobe zu jedem Preiſe

Thereſe Hofmeiſter
S nach achttägigem ſchweren Kranlenlager

a in ſein himmliſches ReiBad Tnel n re on
Abert Nehrlim Wittwe Wenig 8 a/S 7 Mailt all errſchaften welche So i üri t Id L th l Anna Schubert geb Hoeßlere in annnee Leopo 06Wwentna nie ntel zum annhäuser
Romantiſche Wege eſunde friſche Luft prächtige Lanbwälder mit den ſchönſten

e in nächſter Nähe Bahnftation zwiſchen Eiſenach u Nuhla
is mit und ohne Penſion reß Bäder im Hauſe zu dengeivilften

eiſen 2
66 h h 66

e

ür den W verantwortliW König in Halle

Egpedition Neue Promenade 1

Mit BeilagenHalle Druck und Verlag von Otto Hendel
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